
 

Vom Brandschutztag zur Feuerwehr AG 
( Brandschutzerziehung + Feuerwehr AG = Ehrenamtssicherung, Nachwuchsförderung)  

Schon im Grundschulalter sollten Kinder über den richtigen Umgang mit Feuer aufgeklärt und  

mit dem korrekten Verhalten bei Unfällen und Gefahren konfrontiert werden.  

Daher bietet es sich an, die Fachleute der Feuerwehr bei der Brandschutzerziehung in die Arbeit 

der Grundschule mit einzubeziehen. 

Wir als Feuerwehr versprechen uns von der Kooperation mit der Grundschule Bötersen als 

positiven Nebeneffekt, dass das Interesse einiger Schüler*innen geweckt wird und diese sich dann 

dafür entscheiden, sich in ihrer Freizeit auch in der Jugendfeuerwehr zu engagieren. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Bötersen hat daher im Jahre 2017 ein durchgängiges Konzept entwickelt 

um dieser Aussage gerecht zu werden.  

Jedes Jahr im Frühjahr / Sommer veranstalten die Feuerwehrleute zusammen mit den 

Feuerwehren aus den Gemeinden Hassendorf, Schleeßel und Höperhöfen einen Brandschutztag.  

Diese Feuerwehren bilden zusammen den Zug Ost der Freiwilligen Feuerwehren der 

Samtgemeinde Sottrum und sind identisch mit dem Einzugsgebiet der Schule. 

Dieser Tag ist für die Kinder am Ende der 3. Klassen bzw. am Anfang des neuen Schuljahres der  

4. Klassen (pandemiebedingt) an der Schule.  

An diesem Tag ist es uns besonders wichtig, die Schüler*innen über die Gefahren von Rauch und 

Feuer aufzuklären und ihnen das richtige Verhalten in einem Brandfall näherzubringen. 

 

Ebenso sollen die Schüler*innen in der Lage sein, einen Notruf abzusetzen.  

 

Diese Ziele stehen im Vordergrund des Brandschutztages.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Vorbereitung Brandschutztag 

 

Bereits 4 Wochen vor dem Brandschutztag erhalten die Schüler*innen zwei Karten. Auf der ersten 

Karte steht: 

 

 

 

 

 

 

 

Und auf der zweiten Karte kommt die Frage: 

 

 

 

 

   

 

 

 

Eine Woche vor dem Brandschutztag besuchen zwei Angehörige der Feuerwehr die Schüler*innen 

und haben viele Antworten auf die Fragen in der Tasche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da sich die Fragen in den Jahren wenig unterscheiden steht für die zwei Schulstunden eine 

PowerPoint Präsentation zur Verfügung die immer individuell angepasst wird. 

 

 

 

Ein Auszug aus den Fragen: 

 

Wer hat die Feuerwehr erfunden? / Seit wann gibt es die Feuerwehr? 

Was macht die Feuerwehr alles? / Hat ein Feuerwehrmann auch Angst? 

Ab wie viel Jahren darf man zur Feuerwehr? 

Wie holt ihr das Wasser zum löschen? 

Wie viel Luft ist in einer Atemluftflasche? 

usw. 



 

  

Viele dieser Fragen bieten die Möglichkeit auf die verschiedenen Arten und Aufgaben, sowie die 

Gliederung der Feuerwehr bis auf Ortsebene, Ausbildung und vieles andere einzugehen. 

 

Der Einsatz des selbst gebauten Rauchdemohauses veranschaulicht darüber hinaus die Funktion 

von Rauchmelder. Außerdem lässt sich in diesem Zusammenhang gut über das Verhalten im 

Brandfall sprechen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An diesem Tag erhalten die Kinder auch einen Elternbrief mit nach Hause. (siehe unten) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Der eigentliche Brandschutztag 

 

Am Freitag beginnt der eigentliche Brandschutztag bereits um 7.45 Uhr mit der Begrüßung.  

Die Kinder werden in vier Gruppen aufgeteilt und jede Gruppe bekommt einen Laufzettel. Auch 

wurde am Tag vorher aus jeder Gruppe ein Zeitwächter bestimmt, der die Positionswechsel im 

Blick behält. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder aus den Jahren 2017 - 2021 zu den Themen: 

 

 

 

Notruf: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Rauch: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feuer: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Löschen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Fahrzeuge: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Höhepunkt für viele Kinder ist das verrauchen eines Klassenzimmers. Die Kinder können sich 

von der Tür aus ansehen wie der Rauch die Sicht beeinträchtigt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende dieses erlebnisreichen (Schul) -tages bekommen die Kinder bei der 

Abschlussbesprechung die Möglichkeit weitere Fragen an die Feuerwehrleute zu stellen.   



 

Feuerwehr AG 
 

Die Kinder, die am Brandschutztag teilgenommen haben, können im 4. Schuljahr für ein halbes 

Jahr die Feuerwehr AG als Unterrichtsfach auswählen.  

Die AG ist auf 12 Teilnehmer begrenzt und findet immer freitags in der 6. Stunde statt.  

Dies bietet bei Bedarf die Möglichkeit weitere Feuerwehrangehörige für den Unterricht dazu 

holen zu können, da doch einige in ihrem Beruf bereits am Freitag um 12.00 Uhr Feierabend 

haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Die AG bildet ein breites Spektrum von Jugendarbeit in der Feuerwehr ab.  

Als erstens die feuerwehrtechnischen Themen wie Schläuche rollen, wasserführende Armaturen, 

Besuch im Feuerwehrhaus, Knoten und Stiche, Funk und vieles mehr. Hier ein paar ausgewählte 

Bilder: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Themen der allgemeinen Jugendarbeit werden mit Feuerwehrthemen verbunden.  

Bei uns im Ort gibt es z.B. einen Lichterglanz mit Laternenumzug. Hierfür basteln die Kinder mit 

viel Freude Laternen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Auch Bastelbögen mit Feuerwehrautos sind bei den Kindern sehr beliebt. 

 

 

 

 

 

 

 

Einen weiteren Schwerpunkt der Feuerwehr AG ist das Vermitteln von Werten. Hierzu dient das 

Werteprojekt der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg als Vorbild.  

 

 

 

 

 

 

"Kameradschaft, Respekt, Verantwortung und Toleranz" 

Die Auseinandersetzung mit diesem Thema in Form von Filmen und Gesprächen bildet die 

Grundlage den Kindern wichtige Werte mit auf den Lebensweg zu geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Leider konnte bisher nur einmal ein Ausflug zur Leitstelle und zur Feuerwehrtechnischen Zentrale 

des Landkreises Rotenburg durchgeführt werden.  

Es war danach Corona-bedingt nicht mehr möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenamtssicherung und Nachwuchsförderung 

Da viele junge Menschen zur oder nach der Ausbildung unser Dorf verlassen ist es notwendig sich 

intensiv um Nachwuchs zu bemühen. Der hier aufgezeigte Weg bietet hierfür eine gute 

Möglichkeit.  

Der Zuwachs in unserer Jugendfeuerwehr mit Kindern aus der Feuerwehr AG ist sehr gut. 

Im Dezember 2021 hatten wir bei ca. 1.100 Einwohner 19 Kinder in der Jugendfeuerwehr.   

Entgegen dem Trend in Nachbarfeuerwehren ist bei uns auch in der Pandemiezeit ein starker 

Zuwachs bei der Jugendfeuerwehr vorhanden. 

 

 


